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Bischof Lorenz III., Gurk
Hauptsiegel als Dompropstsiegel
Datierung: 1475-10-06
Foto: Rudolf K. Höfer
Zeichnung: Ludwig Freidinger
Beschreibung
Avers-Typ: Heiligensiegel
Avers-Bildinhalt
Allgemeine
Beschreibung:
Das Siegel zeigt vor einem Thronvelum die auf einer
Thronbank sitzende Mutter Gottes mit dem Jesuskind
in einer dreiteiligen gotischen Baldachinarchitektur,
die oben und unten bis zum Siegelrand reicht.
Die gekrönte und nimbierte Mutter Gottes umfasst
mit ihrer rechten Hand das auf ihrem rechten
Oberschenkel stehende unbekleidete Jesuskind. In
der Linken hält sie vor der Brust einen Gegenstand,
möglicherweise einen Reichsapfel. Das nimbierte
Jesuskind legt seine rechte Hand auf diesen
„Reichsapfel“.
Unterhalb des Podests befindet sich ein halbrunder
Schild mit dem persönlichen Wappen des SF: In Rot
eine silberne Schräglinksspitze.
Transkription
Umschrift
Schrifttyp: Gotische Minuskel
Transliteration: [s(igillum) + lawren]cy + "p(rae)p"‾(osi)ti + et ☼
+ ~ + ☼ archᵈ(iaconi) ☼ ecc(les)e gvrce(sis)
Übersetzung: Siegel Lorenz' Dompropst und Archidiakon der
Kirche von Gurk
Kommentar: hochgestelltes id über der Blüte als Teil des Wortes
"archid"
Materialität
Form: rund
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Maße: 46 mm
Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot
Befestigung: anhängend an Pergamentstreifen, in einer
naturfarbigen Schale
Zustand: leicht verschliffen bzw. verdrückt, Staubspuren
Metadaten
Siegelführer: Bischof
Lorenz III. von Freiberg der Diözese Gurk
1474-05-11 bis 1487-08-15
Er wurde im Jahr 1470 von Kaiser Friedrich III.
zum Bischof von Gurk nominiert, aber erst nach der
Wahl seines Gegenkandidaten Sixtus von Tannberg
zum Bischof von Freising am 11.5.1474 päpstlich
anerkannt. Konsekriert wurde er am 4.10.1478.
Aufbewahrungsort: Klagenfurt, Archiv der Diözese Gurk
ADG 558
Urkunde, 1475-10-06, Gurk
Kommentar: In dieser besiegelten Urkunde, in der
Lorenz als Bischof von Gurk ein Transsumpt
der Bulle Sixtus IV. gibt, verwendet er das
Dompropstsiegel.
Weitere Siegel: gu-61 gu-62
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